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Skulpturensammlung und Museum für Byzantinische Kunst, Staatliche
Museen zu Berlin / Ingrid Geske [CC BY-NC-SA]

Objekt: Öllampe in Form eines Pferdes,
frühbyzantinisch

Museum: Skulpturensammlung und
Museum für Byzantinische
Kunst
Am Kupfergraben
10117 Berlin
030 / 266 42 54 01
sbm@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Museum für Byzantinische
Kunst

Inventarnummer: 9/68

Beschreibung
Aus dem Bug des gedrungenen Pferdchens ragt eine gekantete Tülle mit der Brennöffnung
der Lampe vor. Der klappbare Sattel diente zum Nachfüllen des Öls. Das Gefäß war ebenso
zum Aufstellen wie zum Hängen eingerichtet, ein Bein des Tieres ist jetzt gebrochen. – Aus
dem spätantiken und frühbyzantinischen Kunstgewerbe sind sehr wenige Bronzepferdchen
als Lampen oder Gießgefäße erhalten.

Entstehungsort stilistisch: Oströmisches Reich

Grunddaten

Material/Technik: Messing
Maße: Höhe: 13 cm; Breite: 5,5 cm; Länge: 17,8 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 700-500 v. Chr.
wer
wo

Schlagworte
• Lampe
• Messing
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